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Hr. Prof. Hagcnbach : Geschichte dcr christlichen
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Die Gcscllschaft hat während der angegebenen Zeit
sich ferner auch dadurch thätig bewiesen, daß sie einigen

höchst wichtigen Quellen für die mittelalterliche Geschichte

Basels auf die Spur kam und dieselben für unsere

Vaterstadt fruchtbar machte.

Hcrr Prof. W. Wackcrnagel hatte nämlich auf
einige Codices aufmerksam gemacht, die im Carlsruher
Staatsarchiv lägen; wir traten mit diesem Archiv in

Verbindung und so wurdcn uns wirklich zwei
Jahrzeitenbücher unseres Münsters von dorther verabfolgt, zuerst

die Copie eines Originals, welche wir mit Unterstützung

unserer hohen Regierung für hier wieder copieren ließen,

und dann das Original selbst, aus welchem das

Mangelhafte in der bisherigen Copie nachträglich ergänzt

wurde. Wir besitzen längst in unseren Archiven die

Jahrzeitenbücher unsrer übrigen Kirchen ziemlich vollständig,


	Ausserschweizerische Vorträge

